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Widerspruchsrecht und Einwilligung zur Übermittlung von Daten aus dem Melderegister nach 
§ § 36, 42, 44, 50 Bundesmeldegesetz (BMG).

Nach den §§ 36 Abs. 1, 42 Abs. 3 sowie 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes, haben die Meldebehör­
den einmal jährlich die Einwohner durch öffentliche Bekanntmachung über die Übermittlungssperren zu 
unterrichten. 

Entsprechend den Bestimmungen des Bundesmeldegesetzes darf die Meldebehörde in besonderen, 
nachstehend aufgeführten Fällen, unter Einhaltung von Auflagen eine Melderegisterauskunft erteilen 
über: 

1. Namen, Vornamen, Doktorgrad und Anschriften von Wahlberechtigten im Zusammenhang
mit Parlaments- und Kommunalwahlen oder unmittelbaren Wahlen von Bürgermeisterinnen
und Bürgermeistern innerhalb von sechs Monaten vor der Wahl an Parteien, Wählergrup­
pen und andere Träger von Wahlvorschlägen (§ 50 Abs. 1 BMG), Wahlen und Abstimmun­
gen auf staatlicher und kommunaler Ebene (§50 Abs. 5 i.V.m. § 50 Abs. 1 BMG). Dieser
Datenweitergabe kann jede bzw. jeder Betroffene widersprechen.

11. Namen, Vornamen, Doktorgrad_ und Anschriften bei Alters- und Ehejubiläen, einschließlich
des Tages und der Art des Jubiläums (§ 50 Abs. 2 BMG) an Mitglieder von parlamentari­
schen oder kommunalen Vertretungskörperschaften, sowie an Presse und Rundfunk. Die­
ser Datenweitergabe kann jede bzw. jeder Betroffene widersprechen.

III. Namen, Vornamen, Doktorgrad und Anschriften aller Einwohner, die das 18. Lebensjahr
vollendet haben, an Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3 BMG). Dieser Datenweitergabe kann
jede bzw. jeder Betroffene widersprechen.

IV. Daten und Anschriften aller Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft zur
Erfüllung ihrer Aufgaben (§ 42 Abs. 3 BMG). Dieser Datenweitergabe kann jede bzw. jeder
Betroffene widersprechen.

V. Namen, Vornamen, Doktorgrad und Anschriften aller Einwohner zum Zweck der Werbung
oder des Adresshandels (§ 44 Abs. 3 a) und b) BMG), wenn die Betroffenen eingewilligt
haben.

Ein Widerspruch gegen die Weitergabe der gespeicherten Daten (Übermittlungssperre) kann jederzeit 
schriftlich, mit Angabe gegen welche Datenübermittlung widersprochen wird, dem Amt für Bürgerservice 
mitgeteilt werden. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, die in den Bürgerbüros und den Bezirksver­
waltungsstellen ausliegenden Antragsformulare zu verwenden. 

Widersprüche und Einwilligungen werden von der Meldebehörde unverzüglich in das Melderegister ein-
. getragen und von diesem Zeitpunkt an bei gewünschten Datenübermittlungen beachtet. 

22 

eister 

r Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung ist auch im Internet unter www.bochum.de/amtsblatt 
öffentlicht" 
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Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht nach § 36 Abs. 1 und 2 Bundesmeldegesetz 

(BMG) 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Meldedaten an das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz 
und Dienstleistungen der Bundeswehr. 

Nach § 58 b des Gesetzes über die Rechtsstellung der Soldaten (Soldatengesetz- SG) können sich 
Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind verpflichten, freiwilligen Wehr­
dienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 

Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt 
für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr aufgrund § 58 c Abs. 1 des Sol­
datengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörig­
keit, die im nächsten Jahr volljährig werden: 

1. Familienname,

2. Vornamen,

3. gegenwärtige Anschrift.

Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen ihr gemäß § 36 Abs. 2 BMG widersprochen 
haben. Danach ist auf das Recht der Betroffenen zum Widerspruch, die Datenübermittlung nach§ 58 c 
Soldatengesetz betreffend, durch öffentliche Bekanntmachung hinzuweisen. 

Der Widerspruch kann jederzeit schriftlich dem Amt für Bürgerservice mitgeteilt werden. Darüber hinaus 
besteht die Möglichkeit, die in den Bürgerbüros und den Bezirksverwaltungsstellen ausliegenden An­
tragsformulare zu verwenden. 

Der Wide pruch wird von der Meldebehörde unverzüglich in das Melderegister eingetragen und von 
diesem it nkt an bei der Datenübermittlung beachtet. 

/J 

Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung ist auch im Internet unter www.bochum.de/amtsblatt 
veröffentlicht" 
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Bezeichnung des Auftrags: Bodenbelagsarbeiten, Neubau 
Feldsieper Grundschule- Feldsieper Str. 94  
Referenznummer der Bekanntmachung: 
StBo_ZEK2_2022_0285_OV_ZD 
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Auftragsbekanntmachung

Bauauftrag

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name und Adressen

Offizielle Bezeichnung: Stadt Bochum, Referat Zentraler Einkauf - VI/ZEK2
Postanschrift: Hans-Böckler-Str. 19
Ort: Bochum
NUTS-Code: DEA51 Bochum, Kreisfreie Stadt
Postleitzahl: 44787
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n): ZEK2 -Submissionsstelle-
E-Mail: GSeidel@bochum.de
Telefon:  +49 234/910-4093
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse: www.bochum.de

I.3) Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur 
Verfügung unter: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYSDE8Q/documents
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/
VMPSatellite/notice/CXPSYYSDE8Q

I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers
Regional- oder Kommunalbehörde

I.5) Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand
II.1) Umfang der Beschaffung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:
Bodenbelagsarbeiten, Neubau Feldsieper Grundschule- Feldsieper Str. 94
Referenznummer der Bekanntmachung: StBo_ZEK2_2022_0285_OV_ZD

II.1.2) CPV-Code Hauptteil
45000000 Bauarbeiten

II.1.3) Art des Auftrags
Bauauftrag

II.1.4) Kurze Beschreibung:
Neubau Schulverbund Feldsieper Grundschule,
Feldsieper Straße 94, 44809 Bochum
Bodenbelagsarbeiten (Linoleum)

II.1.5) Geschätzter Gesamtwert

II.1.6) Angaben zu den Losen
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Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

II.2) Beschreibung

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s)
45432130 Bodenbelagsarbeiten
45432100 Bodenverlege- und Bodenbelagsarbeiten
45432000 Bodenverlege- und Bodenbelagsarbeiten, Wandverkleidungs- und Tapezierarbeiten

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DEA51 Bochum, Kreisfreie Stadt

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
Die Stadt Bochum plant den Neubau einer Grundschule an der Feldsieper Straße 94 in Bochum.
Die Bodenbelagsarbeiten umfassen Vorbereitende Arbeiten sowie das Verlegen Linoleum in verschiedenen 
Farben. Zwischen dem Boden und aufgehenden Bauteilen sowie Türzargen ist eine dauerelastische 
Versiegelung zu erstellen. Der neue Bodenbelag ist nach Abschluss der Arbeiten zu schützen. Fläche Linoleum 
gesamt: ca. 2.600m²

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien
Preis

II.2.6) Geschätzter Wert

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Beschaffungssystems
Beginn: 23/01/2023
Ende: 06/10/2023
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: ja

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben
III.1) Teilnahmebedingungen

III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- 
oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen:
Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregisters
Angaben, ob ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder 
die Eröffnung beantragt worden ist oder der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan 
rechtskräftig bestätigt wurde, ob sich das Unternehmen in der Liquidation befindet, dass nachweislich keine 
schweren Verfehlungen begangen wurden, die die Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellen, dass sich das 
Unternehmen bei der Berufsgenossenschaft angemeldet hat.
Näheres siehe Vergabeunterlagen.

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
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Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:
Nachweis der Eignung durch Angabe:
-des Umsatzes des Unternehmens jeweils bezogen auf
die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre soweit er
Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen
ausgeführten Aufträgen
-zur Ausführung von Leistungen in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind
-von Nachweisen, dass die Verpflichtung zur Zahlung
von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt 
wurde.
Haftpflichtversicherungsnachweis.
Näheres siehe Vergabeunterlagen

III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:
Nachweis über techn. Leistungsfähigkeit durch:
-Referenzen
-Angaben zur Geräte- und Produktionsausstattung
-Personalbestand
-ggf. Liste der Leistungen, die an Nachunternehmer übertragen werden.

III.2) Bedingungen für den Auftrag

III.2.2) Bedingungen für die Ausführung des Auftrags:
-Angebotsschreiben
-Formblatt 221 oder 222

Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Beschreibung

IV.1.1) Verfahrensart
Offenes Verfahren

IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja

IV.2) Verwaltungsangaben

IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge
Tag: 23/11/2022
Ortszeit: 10:20

IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. zur Teilnahme an 
ausgewählte Bewerber

IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können:
Deutsch

IV.2.6) Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben bis: 22/12/2022

IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote
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Tag: 23/11/2022
Ortszeit: 10:20
Angaben über befugte Personen und das Öffnungsverfahren:
Da hier keine schriftlichen Angebote zugelassen sind, ist die Öffentlichkeit ausgeschlossen.

Abschnitt VI: Weitere Angaben
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags

Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein

VI.3) Zusätzliche Angaben:
Falls zum Verfahren Fragen auftreten, sind diese ausschließlich über die Kommunikationsebene der 
Vergabeplattform einzureichen. Ihre Fragen und die Antworten der Stadt Bochum werden ausschließlich über 
die Kommunikationsebene allen interessierten Bewerbern/Bietern zur Verfügung gestellt. Die Fragesteller/
Wettbewerbsteilnehmer bleiben dabei anonym.
Bekanntmachungs-ID: CXPSYYSDE8Q

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Str. 9
Ort: Münster
Postleitzahl: 48147
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de 
Telefon:  +49 2514111691
Fax:  +49 2514112165

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung:
24/10/2022

 
1772

mailto:Vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bezeichnung des Auftrags:  
Abbruch- u. Fassadensicherungsarbeiten, Haus des Wissens,  
Willy-Brandt-Platz 1-3  
Referenznummer der Bekanntmachung: 
StBo_ZEK2_2022_0284_OV_ZD 

 
1773



1 / 5

Auftragsbekanntmachung

Bauauftrag

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber
I.1) Name und Adressen

Offizielle Bezeichnung: Stadt Bochum, Referat Zentraler Einkauf - VI/ZEK2
Postanschrift: Hans-Böckler-Str. 19
Ort: Bochum
NUTS-Code: DEA51 Bochum, Kreisfreie Stadt
Postleitzahl: 44787
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n): ZEK2 -Submissionsstelle-
E-Mail: GSeidel@bochum.de
Telefon:  +49 234/910-4093
Internet-Adresse(n):
Hauptadresse: www.bochum.de

I.3) Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur 
Verfügung unter: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXPSYYSDE86/documents
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: https://www.vergabe.metropoleruhr.de/
VMPSatellite/notice/CXPSYYSDE86

I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers
Regional- oder Kommunalbehörde

I.5) Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand
II.1) Umfang der Beschaffung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:
Abbruch- u. Fassadensicherungsarbeiten, Haus des Wissens, Willy-Brandt-Platz 1-3
Referenznummer der Bekanntmachung: StBo_ZEK2_2022_0284_OV_ZD

II.1.2) CPV-Code Hauptteil
45000000 Bauarbeiten

II.1.3) Art des Auftrags
Bauauftrag

II.1.4) Kurze Beschreibung:
Haus des Wissens
(Bibliothek, VHS, Markthalle)
Willy-Brandt-Platz 1-3, 44787 Bochum
Abbruch- und Fassadensicherungsarbeiten

II.1.5) Geschätzter Gesamtwert
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II.1.6) Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

II.2) Beschreibung

II.2.2) Weitere(r) CPV-Code(s)
45110000 Abbruch von Gebäuden sowie allgemeine Abbruch- und Erdbewegungsarbeiten
45111000 Abbrucharbeiten, Baureifmachung und Abräumung
45223500 Stahlbetonkonstruktionen
45262310 Stahlbetonarbeiten
45262100 Gerüstarbeiten
45262700 Umbau von Gebäuden

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: DEA51 Bochum, Kreisfreie Stadt

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung:
- Inhalt der vorliegenden Ausschreibung sind Abbrucharbeiten zur Entkernung des Bestandsgebäude 
unter Beachtung der in Betrieb befindlichen Telekom-Bereiche im EG und UG Ostriegel Viktoriastraße. 
Für die Entkernung der Gebäudeteile Nordriegel (Willy Brandt-Platz) und Ostriegel (Viktoriastr.) sind 
Fassadensicherungen - Stahlkonstruktionen - auszuführen. Zur Durchführung der Abbrucharbeiten - 
Dachstuhlkonstruktion wie auch obere Geschossdecke - sind Schutzgerüste vorgesehen. Die Abbrucharbeiten 
sind Vorleistungen für die nachfolgenden Bauarbeiten zum Neubau der Baumaßnahme "Haus des Wissens".
Die Abbrucharbeiten umfassen ca. 410,0 m3 umbauter Raum an Dachstuhlkonstruktionen, sowie ca. 36 Stück 
Gauben und ca. 2.530,0 m2 Dacheindeckung. Der Abbruch an Geschossdecken umfasst ein Volumen von ca. 
12.000,0 m2 Massivdecken in unterschiedlichen Konstruktionsarten - Betondecken mit und ohne Unterzügen, 
Kassettendecken. Abzubrechende Wänden umfassen ca. 275,0 m3 Wände in Stahlbeton und ca. 590,0 m3 
Mauerwerkswände; zuzüglich Abbruch von ca. 290,0 m3 Stahlbeton-Stützen.
Weiterhin sind mit der Entkernung auch die Treppenhäuser abzubrechen, ausgenommen das Treppenhaus 
nordöstlich im Ostriegel.
Für die Fassadensicherung sind ca. 220,0 t Stahlkonstruktion als außenliegende Stützkonstruktionen - A-Bock-
Konstruktion auf Fundamente gegründet - mit queraussteifenden Traversen und Riegeln - auszuführen. Im 
Nordriegel ist die Fassadensicherung vor den Abbrucharbeiten innenseitig vorgegeben. Die Stahlkonstruktionen 
belaufen sich hier auf ca. 195,0 t Stahlkonstruktion, welche kleinteilig eingebaut werden muss.
Im Bereich der außenliegenden Fassadensicherungskonstruktion sind in der Konstruktion integrierte 
Dachfangsicherungen angedacht. Für die übrigen Bereiche sind für die Abbrucharbeiten der 
Dachkonstruktionen und oberen Geschossdecken ca. 4.600,0 m2 Arbeits- und Schutzgerüste auszuführen.
Für den Bereich der in Betrieb befindlichen Telekom sind die später freiliegenden Decken und Wandflächen 
abzudichten und mit Schutzkonstruktionen gegen Beschädigungen zu sichern. Die offenliegenden Bereiche sind 
mit einer offenen Wasserhaltung frei von Tagwasser zu halten.

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien
Preis

II.2.6) Geschätzter Wert

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Beschaffungssystems
Beginn: 20/12/2022
Ende: 11/01/2024
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote
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Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein

II.2.11) Angaben zu Optionen
Optionen: nein

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein

II.2.14) Zusätzliche Angaben

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben
III.1) Teilnahmebedingungen

III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- 
oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen:
Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers sowie Auflagen
hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregisters
Angaben, ob ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder 
die Eröffnung beantragt worden ist oder der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan 
rechtskräftig bestätigt wurde, ob sich das Unternehmen in der Liquidation befindet, dass nachweislich keine 
schweren Verfehlungen begangen wurden, die die Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellen, dass sich das 
Unternehmen bei der Berufsgenossenschaft angemeldet hat.
Näheres siehe Vergabeunterlagen.

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:
Nachweis der Eignung durch Angabe:
-des Umsatzes des Unternehmens jeweils bezogen auf
die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre soweit er
Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen
ausgeführten Aufträgen
-zur Ausführung von Leistungen in den letzten drei
abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind
-von Nachweisen, dass die Verpflichtung zur Zahlung
von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt 
wurde.
Haftpflichtversicherungsnachweis.
Näheres siehe Vergabeunterlagen

III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:
Nachweis über techn. Leistungsfähigkeit durch:
-Referenzen
-Angaben zur Geräte- und Produktionsausstattung
-Personalbestand
-ggf. Liste der Leistungen, die an Nachunternehmer übertragen werden.

III.2) Bedingungen für den Auftrag

III.2.2) Bedingungen für die Ausführung des Auftrags:
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-Angebotsschreiben
-Formblatt 221 oder 222

Abschnitt IV: Verfahren
IV.1) Beschreibung

IV.1.1) Verfahrensart
Offenes Verfahren

IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja

IV.2) Verwaltungsangaben

IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge
Tag: 23/11/2022
Ortszeit: 10:00

IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. zur Teilnahme an 
ausgewählte Bewerber

IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können:
Deutsch

IV.2.6) Bindefrist des Angebots
Das Angebot muss gültig bleiben bis: 23/01/2023

IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Tag: 23/11/2022
Ortszeit: 10:00
Angaben über befugte Personen und das Öffnungsverfahren:
Da hier keine schriftlichen Angebote zugelassen sind, ist die Öffentlichkeit ausgeschlossen.

Abschnitt VI: Weitere Angaben
VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags

Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein

VI.3) Zusätzliche Angaben:
Falls zum Verfahren Fragen auftreten, sind diese ausschließlich über die Kommunikationsebene der 
Vergabeplattform einzureichen. Ihre Fragen und die Antworten der Stadt Bochum werden ausschließlich über 
die Kommunikationsebene allen interessierten Bewerbern/Bietern zur Verfügung gestellt. Die Fragesteller/
Wettbewerbsteilnehmer bleiben dabei anonym.
Bekanntmachungs-ID: CXPSYYSDE86

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Str. 9
Ort: Münster
Postleitzahl: 48147
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de 
Telefon:  +49 2514111691
Fax:  +49 2514112165
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VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung:
24/10/2022
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Bezeichnung des Auftrags: Modernisierung 
Telekommunikationsinfrastruktur 
Referenznummer der Bekanntmachung: 
StBo_ZEK1_2022_00408_ÖTVhV_IT 
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Supplement zum Amtsblatt der Europäischen Union
Infos und Online-Formulare: http://simap.ted.europa.eu

Auftragsbekanntmachung 
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

I.1) Name und Adressen
(in beliebiger Anzahl wiederholen)(alle für das Verfahren verantwortlichen öffentlichen Auftraggeber angeben)
Offizielle Bezeichnung:
Stadt Bochum, Referat Zentraler Einkauf 

Nationale Identifikationsnummer:
(falls zutreffend)

Postanschrift: Hans-Böckler-Str. 19

Ort: Bochum Postleitzahl: 44777 Land: DE

NUTS-Code: DEA51

Kontaktstelle(n):

Telefon: +49 2349104448

E-Mail: umalig@bochum.de

Fax: +49 234910794448

Internet-Adresse(n)

Hauptadresse: https://www.bochum.de

Adresse des Beschafferprofils (URL):

I.2) Gemeinsame Beschaffung

Der Auftrag betrifft eine gemeinsame Beschaffung
Im Falle einer gemeinsamen Beschaffung, an der verschiedene Länder beteiligt sind – geltendes nationales
Beschaffungsrecht:

Der Auftrag wird von einer zentralen Beschaffungsstelle vergeben

I.3) Kommunikation

Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur
Verfügung unter: (URL) https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXUQYYDYDCN/documents

Der Zugang zu den Auftragsunterlagen ist eingeschränkt. Weitere Auskünfte sind erhältlich unter: (URL) 

Weitere Auskünfte erteilen/erteilt
die oben genannten Kontaktstellen

folgende Kontaktstelle:

Angebote und Teilnahmeanträge sind einzureichen
elektronisch via: (URL) https://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSatellite/notice/CXUQYYDYDCN

an die oben genannten Kontaktstellen

an folgende Anschrift:

Im Rahmen der elektronischen Kommunikation ist die Verwendung von Instrumenten und Vorrichtungen erforderlich,
die nicht allgemein verfügbar sind. Ein uneingeschränkter und vollständiger direkter Zugang zu diesen Instrumenten und
Vorrichtungen ist gebührenfrei möglich
unter: (URL) 
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I.4) Art des öffentlichen Auftraggebers

Ministerium oder sonstige zentral- oder bundesstaatliche
Behörde einschließlich regionaler oder lokaler
Unterabteilungen

Agentur/Amt auf zentral- oder bundesstaatlicher Ebene

Regional- oder Lokalbehörde

Agentur/Amt auf regionaler oder lokaler Ebene

Einrichtung des öffentlichen Rechts

Europäische Institution/Agentur oder internationale
Organisation

Andere:

I.5) Haupttätigkeit(en)

Allgemeine öffentliche Verwaltung

Verteidigung

Öffentliche Sicherheit und Ordnung

Umwelt

Wirtschaft und Finanzen

Gesundheit

Wohnungswesen und kommunale Einrichtungen

Sozialwesen

Freizeit, Kultur und Religion

Bildung

Andere Tätigkeit: (bitte angeben)
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Abschnitt II: Gegenstand

II.1) Umfang der Beschaffung

II.1.1) Bezeichnung des Auftrags:
Modernisierung Telekommunikationsinfrastruktur

Referenznummer der Bekanntmachung: (falls zutreffend)
StBo_ZEK1_2022_00408_ÖTVhV_IT

II.1.2) CPV-Code Hauptteil:
32544000-8 CPV-Code Zusatzteil: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(falls

zutreffend)

II.1.3) Art des Auftrags:
Bauauftrag

Lieferauftrag

Dienstleistungen

II.1.4) Kurze Beschreibung:
Modernisierung der Telekommunikationsinfrastruktur der Stadt Bochum

II.1.5) Geschätzter Gesamtwert:
(falls zutreffend)
Wert ohne MwSt:
Währung: Euro
(Bei Rahmenvereinbarungen oder dynamischen Beschaffungssystemen – veranschlagter maximaler Gesamtwert über die
Gesamtlaufzeit der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Beschaffungssystems)

II.1.6) Angaben zu den Losen:

Aufteilung des Auftrags in Lose   ja    nein

Angebote sind möglich für  alle Lose  maximale Anzahl an Losen:  nur ein Los
Maximale Anzahl an Losen, die an einen Bieter vergeben werden können:

Der öffentliche Auftraggeber behält sich das Recht vor, Aufträge unter Zusammenfassung der folgenden Lose oder
Losgruppen zu
vergeben:

II.2) Beschreibung

II.2.1) Bezeichnung des Auftrags:
(falls zutreffend)

Los-Nr.
(falls zutreffend)

II.2.2) Weitere CPV-Codes:
(falls zutreffend)
CPV-Code Hauptteil: 32552100-8 CPV-Code Zusatzteil: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(falls

zutreffend)

CPV-Code Hauptteil: 48219700-3 CPV-Code Zusatzteil: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(falls
zutreffend)

CPV-Code Hauptteil: 50334400-9 CPV-Code Zusatzteil: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(falls
zutreffend)

CPV-Code Hauptteil: 72267100-0 CPV-Code Zusatzteil: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(falls
zutreffend)

II.2.3) Erfüllungsort
NUTS-Code: (in beliebiger Anzahl wiederholen) DEA51
Hauptort der Ausführung:
Amt für Personalmanagement, Informationstechnologie und Organisation, Hans-Böckler-Str. 19, 44777 Bochum

II.2.4) Beschreibung der Beschaffung
(Art und Umfang der Bauarbeiten, Lieferungen oder Dienstleistungen bzw. Angabe der Bedürfnisse und Anforderungen)
Die Stadt Bochum beabsichtigt, die Telekommunikationsinfrastruktur von 48 Standorten der Stadtverwaltung und weiteren 68
kleineren und von der Stadt betreuten Standorten zu erneuern. Insgesamt handelt es sich um ca. 6.000 Nebenstellen.
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Das neue IPTK-System soll hochverfügbar in den beiden Rechenzentren der Stadtverwaltung redundant aufgebaut werden
und möglicherweise über eine noch zu definierende dritte Instanz für einen Notbetrieb mit eingeschränkter Funktionalität
verfügen. Als Installationsort für eine dritte Instanz
kommt der Hauptstandort der Feuerwehr infrage.

Zum Zeitpunkt der Realisierung im Jahr 2023 wird die LAN-/WAN-Infrastruktur an allen relevanten Standorten vollständig
VoIP-fähig und mit PoE ausgestattet sein.
Es wird von einer schrittweisen Umschaltung vom bestehenden auf das neue IPTK-System ausgegangen, so dass es sich
die Migrationsphase über einen längeren Zeitraum erstrecken wird. Die Umschaltung des Amtsanschlusses auf All-IP erfolgt
kurzfristig in 2022.
Für die Stadtverwaltung sind zwei Schwerpunkte von herausragender Bedeutung.
Die Stadtverwaltung untersucht zurzeit die konzeptionelle Neuausrichtung von Verwaltungsarbeitsplätzen auf mobile und
wechselnde Arbeitsplätze. Dabei kann es sich um häufig wechselnde Arbeitsplätze
in einem Verwaltungsgebäude (Hot-Desking / Free Seating), um einen Arbeitsplatz im
Homeoffice oder auch um beliebige andere Arbeitsplätze unterwegs handeln. Die Mitarbeiter würden dazu einheitlich mit
dienstlichen Notebooks ausgestattet.
In Hinsicht auf das IPTK-System könnte ein Arbeitsplatz daher also mit einem kabelgebundenen IP-Tischtelefon, einem DECT-
Telefon, einem Mobiltelefon (dienstlich oder privat) oder mit einem Softphone und Headset zur Nutzung auf dem besagten
Notebook ausgestattet sein.
Der zweite Schwerpunkt ist die Nutzung von Microsoft Teams (Office 365, E5-Lizenz) für alle Mitarbeiter. Hier kommt es auf
eine bestmögliche Integration von MS Teams in das neue IPTK-System an.
Diese Ausschreibung soll zu einem schlüssigen Gesamtkonzept für die Kommunikationslösung der Stadt Bochum führen. Die
konkrete Aufteilung der Nebenstellen auf Softphones, IP-Telefone usw. ergibt sich aus dem tatsächlichen Bedarf und aus der
vorgeschlagenen Lösung für ein hochverfügbares IPTK-Systems.

Leistungen:
- Lieferung, Inbetriebnahme und Betrieb von Telekommunikationssystemen mit allen zugehörigen Systemteilen, Endgeräten
und Software
- Unterstützung des Auftraggebers in der Betriebsphase durch Bereitstellung einer Kundenhotline
- Wartung von Geräten und Software
- Schulung
- Projektmanagement

II.2.5) Zuschlagskriterien
Die nachstehenden Kriterien

Qualitätskriterium – Name: / Gewichtung: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(falls zutreffend)(Rangfolge statt
Gewichtung ist möglicherweise relevant)

Kostenkriterium – Name: / Gewichtung: (in beliebiger Anzahl wiederholen)(Rangfolge statt Gewichtung ist
möglicherweise relevant)

Preis – Gewichtung: (Rangfolge statt Gewichtung ist möglicherweise relevant; sofern der Preis das einzige
Zuschlagskriterium ist, erfolgt keine Gewichtung)

Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den Beschaffungsunterlagen aufgeführt.

II.2.6) Geschätzter Wert:
Wert ohne MwSt:
Währung: Euro
(Bei Rahmenvereinbarungen oder dynamischen Beschaffungssystemen – veranschlagter maximaler Gesamtwert über die
Gesamtlaufzeit dieses Loses)

II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Beschaffungssystems
Laufzeit in Monaten: 96 oder
Laufzeit in Tagen:  oder
Beginn:  / Ende

Dieser Auftrag kann verlängert werden:  ja  nein
Beschreibung der Verlängerungen:

II.2.9) Angabe zur Beschränkung der Zahl der Bewerber, die zur Angebotsabgabe bzw. Teilnahme aufgefordert werden
(außer bei offenen Verfahren)
Geplante Zahl der Bewerber:
oder Geplante Mindestzahl: 1 / Höchstzahl: (falls zutreffend) 5
Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern:
Die Bewertung der Teilnahmeanträge erfolgt auf der Grundlage von Bewertungskriterien.
Einige Angaben beziehungsweise die Vorlage von Dokumenten sind zwingend erforderlich und in der Bewertungsmatrix
(Anlage 4) als Ausschlusskriterium (A) gekennzeichnet.
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Wie in den Abschnitten des Dokumentes "Bieteraufforderung IPTK" beginnend mit 3.5 beschrieben, sind zur Vereinfachung
der Erteilung der Informationen zu den Eignungskriterien Formblätter vorgegeben.
Bewertungskriterien dienen zum Vergleich der Teilnahmeanträge. Hier erfolgt eine
Punktebewertung der Angaben der Teilnehmer. Daraus ergibt sich eine Rangfolge der Teilnahmeanträge.

Es ist vorgesehen, die Anzahl der Bewerber für das nachfolgende Verhandlungsverfahren auf der Grundlage dieser Bewertung
auf maximal 5 Bewerber zu reduzieren.

Folgende Bewertungskriterien werden festgelegt:
- Unternehmensdarstellung (vergl. Ziffer 3.9) 5,0%
- Wirtschaftliche/finanzielle Leistungsfähigkeit (vergl. Ziffer 3.9) 5,0%
- Technische und berufliche Leistungsfähigkeit (vergl. Ziffer 3.10) 15,0%
- Zuverlässigkeit (vergl. Ziffer 3.11) 10,0%
- Technischer Service und Wartung (vergl. Ziffern 3.1 und 3.12) 25,0%
- Gesamtkonzept (vergl. Ziffer 3.1) 25,0%
- Migrationskonzept 10,0%
- Teilnehmerpräsentation 5,0 %

Die Bewertungskriterien mit allen Details und die jeweils zu erzielenden Punktzahlen sind in der als Anlage 4 beigefügten
Bewertungsmatrix aufgeführt.
Die Unternehmensdarstellung und alle weiteren geforderten Angaben können durch die Bewerber frei gestaltet werden.
Qualität und Inhalt dieser Bestandteile der Teilnahmeunterlagen dienen der
Bewertung der Teilnahmeanträge gemäß den Bewertungskriterien.
Vorgeschlagene Produkte oder Produktfamilien jeweils mit Hersteller und Typenbezeichnung, und zwar für Geräte und
Softwareausstattung, sind in Anlage 8 einzutragen. Weiterhin sind Informationen, Beschreibungen, Prospektmaterial usw. der
angebotenen Produkte den Teilnahmeunterlagen
beizufügen.
Der Teilnahmewettbewerb wird mit der Präsentation der Teilnahmeanträge der bis zu 5 Bewerber mit der höchsten Punktzahl
abgeschlossen. Für die Bewerberpräsentationen wird von der Stadtverwaltung eine einheitliche Agenda vorgegeben, die mit
der Einladung zur Präsentation übermittelt wird.

II.2.10) Angaben über Varianten/Alternativangebote

Varianten/Alternativangebote sind zulässig:  ja     nein

II.2.11) Angaben zu Optionen

Optionen  ja     nein
Beschreibung der Optionen:

II.2.12) Angaben zu elektronischen Katalogen
Angebote sind in Form von elektronischen Katalogen einzureichen oder müssen einen elektronischen Katalog enthalten

II.2.13) Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird

  ja     nein
Projektnummer oder -referenz:

II.2.14) Zusätzliche Angaben:
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Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben

III.1) Teilnahmebedingungen

III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder
Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen:
Es ist eine Erklärung folgenden Inhalts abzugeben:

Ich/Wir erkläre(n), dass
- keine Person, deren Verhalten ( 1) meinem/unserem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen mein/
unser Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist
wegen einer Straftat nach (2):

1. § 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a des
Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b des
Strafgesetzbuchs (kriminelle und terroristische Vereinigungen im Ausland),
2. § 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der
Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise dazu
verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu begehen,
3. § 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche; Verschleierung unrechtmäßig erlangter
Vermögenswerte),
4. § 263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der
Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in
ihrem Auftrag verwaltet werden,
5. § 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder
gegen Haushalte richtet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden,
6. § 299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäftlichen Verkehr),
7. § 108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatsträgern),
8. den §§ 333 und 334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Bestechung), jeweils
auch in Verbindung mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Ausländische und internationale Bedienstete),
9. Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung (Bestechung
ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit internationalem Geschäftsverkehr)
oder
10.den §§ 232 und 233 des Strafgesetzbuchs (Menschenhandel) oder § 233a des
Strafgesetzbuchs (Förderung des Menschenhandels),

- mein/unser Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben oder Beiträgen zur Sozialversicherung
nachgekommen ist und diesbezüglich keine rechtskräftige Gerichts- oder bestandskräftige Verwaltungsentscheidung vorliegt
bzw. mein/unser Unternehmen seinen Verpflichtungen dadurch nachgekommen ist, dass ich/wir mich/uns zur Zahlung der
Steuern, Abgaben und Beiträge zur Sozialversicherung einschließlich Zinsen Säumnis- und Strafzuschläge verpflichtet
habe(n).

(1) Das Verhalten einer rechtskräftig verurteilten Person ist einem Unternehmen zuzurechnen, wenn diese Person als für die
Leitung des Unternehmens Verantwortlicher gehandelt hat; dazu gehört auch die Überwachung der Geschäftsführung oder die
sonstige Ausübung von Kontrollbefugnissen in leitender Stellung.
(2) Einer Verurteilung oder der Festsetzung einer Geldbuße stehen eine Verurteilung oder die Festsetzung einer Geldbuße
nach den vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten gleich.

2. Ich/wir erkläre(n), dass mein/unser Unternehmen nicht
- bei der Ausführung öffentlicher Aufträge gegen geltende umwelt-, sozial- oder
arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat,
- zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unternehmens kein Insolvenzverfahren oder
kein vergleichbares Verfahren beantragt oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen
Verfahrens mangels Masse nicht abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen nicht im
Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat,
- im Rahmen der beruflichen Tätigkeit eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die Integrität des Unternehmens
infrage gestellt wird.

3. Mir/Uns ist bekannt, dass seitens der Vergabestelle noch keine Informationen hinsichtlich etwaiger früherer Ausschlüsse
meines/unseres Unternehmens von Vergabeverfahren oder Verfehlungen, die zu Eintragungen in das Vergaberegister des
Landes NRW führen können, eingeholt wurden.
Ich/Wir versichere/versichern hiermit, dass keine Verfehlungen vorliegen, die meinen/unseren Ausschluss von der Teilnahme
am Wettbewerb rechtfertigen könnten oder zu einem Eintrag in das Vergaberegister führen könnten.
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Mir/Uns ist bekannt, dass die Unrichtigkeit vorstehender Erklärung zu 3. zu meinem/unserem Ausschluss vom
Vergabeverfahren sowie zur fristlosen Kündigung eines etwa erteilten Auftrages wegen Verletzung einer vertraglichen
Nebenpflicht aus wichtigem Grunde führen und
eine Meldung des Ausschlusses und der Ausschlussdauer an die Informationsstelle/das Vergaberegister nach sich ziehen
kann.
----------
Unternehmensdarstellung:
a) Unternehmensdarstellung des Bewerbers
b) Auszug Berufs- oder Handelsregister
c) Auszug Gewerbezentralregister (wird von der Stadt Bochum eingeholt)
d) Eigenerklärung über Ausschluss wegen Unzuverlässigkeit

III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit

 Eignungskriterien gemäß Auftragsunterlagen
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:
a) Bankerklärung oder Erklärung über Berufshaftpflichtversicherung
b) Nachweis Haftpflichtversicherung für Sachschäden
c) Nachweis Haftpflichtversicherung für Vermögensschäden
d) Erklärung über Gesamtumsatz sowie für den Umsatz mit in diesem Verfahren gleichwertigen Leistungen bezogen auf die
letzten 3 Geschäftsjahre
Angaben zur Dauer der Beschäftigung mit dem Themengebiet (Jahre)
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: (falls zutreffend)

III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

 Eignungskriterien gemäß Auftragsunterlagen
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien:
a) Mindestens drei Referenzen der in den letzten Jahren (Fertigstellung in 2019 bis 2022) erbrachten Leistungen für
vergleichbare Aufträge hinsichtlich Größe und Umfang der Lieferungen und Leistungen, möglichst auch aus dem Bereich der
öffentlichen Auftraggeber
b) Beschreibung der technischen Ausrüstung und der Maßnahmen des Unternehmens zur Gewährleistung der Qualität
c) Angaben über die technische Leitung oder die technischen Stellen, und zwar insbesondere über diejenigen, die mit der
Qualitätskontrolle beauftragt sind
d) Zeitplan
e) ggf. Eigenerklärungen Bietergemeinschaften
f) ggf. Eigenerklärungen Unterauftragnehmer/Eignungsleihe

- Zertifizierung des Unternehmens (ISO-9001, ISO-14001, ISO 27001, ISO 50001, DIN, EN)
- Beschreibung der Qualitätssicherungsmaßnahmen für Hardware, Firmware und Software
- Möglichkeit der Auditierung durch den Auftraggeber

Technischer Service und Wartung
- Arbeitsteilung zwischen Auftraggeber und Auftragnehmer
- Routinewartung in festgelegten Zeitintervallen
- Vorgehensweise beim Ausfall von Endgeräten, Baugruppen, Media Gateways, bei Störungen
- Angabe von realisierbaren Wiederherstellungszeiten
- Fernzugriff/Fernwartung: Falls der Bewerber beabsichtigt, Teile der Leistung mittels Fernzugriff/Fernwartung zu erbringen, ist
das Sicherheitskonzept zu beschreiben
- Bereitstellung eines telefonischen Supports
- Zugang zum elektronischen Ticketsystem des Bewerbers
- Weiterentwicklung, Fehlerbehebung und Anpassung der Endgeräte, Baugruppen, Media Gateways und Software
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: (falls zutreffend)

III.1.5) Angaben zu vorbehaltenen Aufträgen
(falls zutreffend)

Der Auftrag ist geschützten Werkstätten und Wirtschaftsteilnehmern vorbehalten, deren Ziel die soziale und berufliche
Integration von Menschen mit Behinderungen oder von benachteiligten Personen ist

Die Auftragsausführung ist auf Programme für geschützte Beschäftigungsverhältnisse beschränkt

III.2) Bedingungen für den Auftrag
(falls zutreffend)
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III.2.1) Angaben zu einem besonderen Berufsstand
(nur für Dienstleistungsaufträge)

Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand vorbehalten
Verweis auf die einschlägige Rechts- oder Verwaltungsvorschrift:

III.2.2) Bedingungen für die Ausführung des Auftrags:
Die beiliegenden "Besonderen Vertragsbedingungen des Landes Nordrhein-Westfalen zur Einhaltung des Tariftreue-
und Vergabegesetzes Nordrhein-Westfalen (BVB Tariftreue- und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen) werden mit
Auftragserteilung Vertragsbestandteil.

Sofern Sie Skonto gewähren wollen, beachten Sie bitte die Ziffer 9.1 der Zusätzlichen Vertragsbedingungen der Stadt
Bochum. Bei der preisgleichen Wertung werden Skontosätze nur dann eingerechnet, wenn ein Skontosatz von mindestens 2
% und ein Zahlungsziel von mindestens 21 Tagen eingeräumt wird.

III.2.3) Für die Ausführung des Auftrags verantwortliches Personal
Verpflichtung zur Angabe der Namen und beruflichen Qualifikationen der Personen, die für die Ausführung des Auftrags
verantwortlich sind
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Abschnitt IV: Verfahren

IV.1) Beschreibung

IV.1.1) Verfahrensart
Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren
Begründung:

Nichtoffenes Verfahren
Beschleunigtes Verfahren
Begründung:

Verhandlungsverfahren
Beschleunigtes Verfahren
Begründung:

Wettbewerblicher Dialog

Innovationspartnerschaft

IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem
Die Bekanntmachung betrifft den Abschluss einer Rahmenvereinbarung

Rahmenvereinbarung mit einem einzigen Wirtschaftsteilnehmer

Rahmenvereinbarung mit mehreren Wirtschaftsteilnehmern
Geplante Höchstanzahl an Beteiligten an der Rahmenvereinbarung: (falls zutreffend)

Die Bekanntmachung betrifft die Einrichtung eines dynamischen Beschaffungssystems
Zusätzliche Auftraggeber können das dynamische Beschaffungssystem nutzen

Bei Rahmenvereinbarungen – Begründung, falls die Laufzeit der Rahmenvereinbarung vier Jahre übersteigt:

IV.1.4) Angaben zur Verringerung der Zahl der Wirtschaftsteilnehmer oder Lösungen im Laufe der Verhandlung bzw.
des Dialogs

Abwicklung des Verfahrens in aufeinander folgenden Phasen zwecks schrittweiser Verringerung der Zahl der zu
erörternden Lösungen bzw. zu verhandelnden Angebote

IV.1.5) Angaben zur Verhandlung
(nur Verhandlungsverfahren)

Der öffentliche Auftraggeber behält sich das Recht vor, den Auftrag auf der Grundlage der ursprünglichen Angebote zu
vergeben, ohne Verhandlungen durchzuführen:

IV.1.6) Angaben zur elektronischen Auktion
Eine elektronische Auktion wird durchgeführt.
Zusätzliche Angaben zur elektronischen Auktion:

IV.1.7) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)

Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen    ja     nein

IV.2) Verwaltungsangaben

IV.2.1) Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren
(falls zutreffend)
Bekanntmachungsnummer im ABl.:  
                        [   ][   ][   ][   ]/S [   ][   ][   ]-[   ][   ][   ][   ][   ][   ][   ]  
(Auswahl aus: Vorinformation; Bekanntmachung eines Beschafferprofils)

IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge
Tag: (TT/MM/YYYY) 23/11/2022
Ortszeit: (hh:mm) 12:00 Uhr

IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. zur Teilnahme an
ausgewählte Bewerber
(falls diese Information bekannt ist)
Tag: (TT/MM/YYYY) 17/01/2023
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IV.2.4) Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können:
(in beliebiger Anzahl wiederholen)
DE

IV.2.6) Bindefrist des Angebots
bis: [   ][   ]/[   ][   ]/[   ][   ][   ][   ] (TT/MM/JJJJ)
oder
Laufzeit in Monaten: [   ][   ] (ab dem Schlusstermin für den Eingang der Angebote)

IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote
Tag: (TT/MM/YYYY)
Ortszeit: (hh:mm)   Ort:
Angaben über befugte Personen und das Öffnungsverfahren:
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Abschnitt VI: Weitere Angaben

VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags

Dies ist ein wiederkehrender Auftrag    ja     nein
Voraussichtlicher Zeitpunkt weiterer Bekanntmachungen: (falls zutreffend)

VI.2) Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen

Aufträge werden elektronisch erteilt

Die elektronische Rechnungsstellung wird akzeptiert

Die Zahlung erfolgt elektronisch

VI.3) Zusätzliche Angaben
(falls zutreffend)
Für Rückfragen zum formellen Teil des Vergabeverfahrens steht Ihnen Frau Ulrike Malig unter Telefon 0234 910-4448 zur
Verfügung.

Fragen inhaltlicher/fachtechnischer Art sind nur schriftlich über die Kommunikationsebene des Vergabemarktplatzes Metropole
Ruhr bis zum 11.11.2022 zugelassen: (www.evergabe.nrw.de/VMPCenter/). Alle Interessenten werden einschließlich der
Antworten der Stadt Bochum darüber informiert.
---
Nachforderungen etc. im Sinne von §  56 (2) VgV werden vorbehalten.
---
Der öffentliche Auftraggeber behält sich das Recht vor, den Auftrag auf der Grundlage der ursprünglichen Angebote zu
vergeben, ohne Verhandlungen durchzuführen.
CXUQYYDYDCN

VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren

Offizielle Bezeichnung:
Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster 

Postanschrift: Albrecht-Thaer-Str. 9

Ort: Münster Postleitzahl: 48147 Land: DE

Telefon: +49 2514111691

E-Mail: Vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de

Fax: +49 2514112165

Internet-Adresse (URL):

VI.4.2) Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren
(falls zutreffend)

Offizielle Bezeichnung:
 

Postanschrift:

Ort: Postleitzahl: Land: DE

Telefon:

E-Mail:

Fax:

Internet-Adresse (URL):

VI.4.3) Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen:
Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit der Antragssteller den aus seiner Sicht erfolgten Verstoß gegen
Vergabevorschriften nicht gegenüber der Stadt Bochum gerügt hat oder mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung
der Stadt Bochum, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (vgl. hierzu im Einzelnen § 160 (3) GWB mit den dort
festgelegten Rügefristen).

VI.4.4) Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt
(falls zutreffend)
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Offizielle Bezeichnung:
 

Postanschrift:

Ort: Postleitzahl: Land: DE

Telefon:

E-Mail:

Fax:

Internet-Adresse (URL):

VI.5) Tag der Absendung dieser Bekanntmachung:
(TT/MM/YYYY)
17/10/2022
Der öffentliche Auftraggeber/Der Auftraggeber ist für die Gewährleistung der Einhaltung der Rechtsvorschriften der
Europäischen Union und anderer geltender Gesetze verantwortlich.
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Bekanntmachung vergebener Aufträge

Bekanntmachung 

Verfahren

Art der Ex-post-Bekanntmachung
Art der Ex-post-
Bekanntmachung

UVgO §30 Abs. 1

Verfahrensart Verhandlungsvergabe (formal) / UVgO

Auftraggeber
Bezeichnung Stadt Bochum, Referat Zentraler Einkauf
Postanschrift Hans-Böckler-Str. 19
PLZ 44777
Ort Bochum
Land DE
UST.-ID
Kontaktstelle
Zu Händen von Frau Ulrike Malig
Telefon +49 2349104448
Fax +49 234910794448
E-Mail umalig@bochum.de
Hauptadresse (URL) https://www.bochum.de

Leistungsbeschreibung
Art und Umfang der Leistung Erstellung einer einfachen kommunalen Pflegeplanung gem. § 7 APG NRW für die

Stadt Bochum

Zeitraum der
Leistungserbringung

12 Monate

Leistungsort
Bezeichnung Stadt Bochum - Amt für Soziales

Postanschrift Gustav-Heinemann-Platz 2 - 6

PLZ 44777

Ort Bochum

Ergänzende / Abweichende
Angaben zum Leistungsort

Auftragsvergabe

Auftragsvergabe

Bezeichnung des
Wirtschaftsteilnehmers

ISG Institut für Sozialforschung und Gesellschaftspolitik

PLZ 50825

Ort Köln

Land DE

Losnummer,
Auftragsnummer o. ä.
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Weitere Angaben
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Bekanntmachung vergebener Aufträge

Bekanntmachung 

Verfahren

Art der Ex-post-Bekanntmachung
Art der Ex-post-
Bekanntmachung

UVgO §30 Abs. 1

Verfahrensart Beschränkte Ausschreibung / UVgO

Auftraggeber
Bezeichnung Stadtverwaltung Bochum, Referat Zentraler Einkauf
Postanschrift Hans-Böckler-Str. 19
PLZ 44777
Ort Bochum
Land DE
UST.-ID
Kontaktstelle
Zu Händen von Frau Siebert
Telefon +49 2349103358
Fax +49 234910793358
E-Mail ssiebert@bochum.de
Hauptadresse (URL) https://www.bochum.de

Leistungsbeschreibung
Art und Umfang der Leistung Die Ausschreibung umfasst die Planungs-leistungen Freianlagen gemäß §§ 38 -

40 HOAI 2021, LPH 1 - 3, 4 und 5 (optional) und 6 - 9 (optional) zur Neugestaltung
des Außengeländes des Jugend- und Stadtteilzentrums in Bochum -Hamme

Zeitraum der
Leistungserbringung

11 Monate

Leistungsort
Bezeichnung

Postanschrift

PLZ 44777

Ort Bochum-Hamme

Ergänzende / Abweichende
Angaben zum Leistungsort

Auftragsvergabe

Auftragsvergabe

Bezeichnung des
Wirtschaftsteilnehmers

Landschaftsarchitekturbüro Hoff

PLZ 45276

Ort Essen

Land DE
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Losnummer,
Auftragsnummer o. ä.

Weitere Angaben

 
1795


	Bekanntmachungen



